
Vielfältige Unterstützung des Schickhardt-Gymnasiums 

 

Auf ein in allen Bereichen erfolgreiches Vereinsjahr blickte der Vorstand des Vereins der Freunde des 

Schickhardt-Gymnasiums bei der 34. Mitgliederversammlung im Gasthaus Adler zurück. Vor 

zahlreichen Mitgliedern bilanzierte die stv. Vorsitzende Cornelia Knöchel  als besonders 

herausragend die Kochkurse für  die Klassen 5 und 6 mit 88 TeilnehmerInnen und die Theaterfahrt 

ins LTT für die Klassenstufe 5, das Ehemaligentreffen im letzten Herbst mit zahlreichen 

Jubiläumsjahrgängen und die Verleihung der Leistungspreise an die Abiturientinnen und 

Abiturienten und die Unterstützung beim Abiball in der Stadthalle. Andrea Scholz-Rieker hatte sich 

nach ihrer Wahl zur weiteren stv. Vorsitzenden gut in ihren Aufgabenbereich Kommunikation / 

Internet eingearbeitet und wird künftig Christa Hartmannn in der Redaktion des Spickzettels, der 

wieder mit 64 Seiten Info und Berichten gefüllt an die Mitglieder ging, unterstützen.  

Auch das mit Abstand größte und teuerste Förderprojekt konnte 2016 nach einer längeren 

Realisierungsphase abgeschlossen werden. Während die Stadt die baulichen Voraussetzungen schuf, 

steckten die Freunde über 13.000 EUR Mitgliedsbeiträge und Spendengelder in die zeitgemäße 

technische Ausstattung der Bäckertheke, die sich zu einer veritablen Küche ausgeweitet hat. Nun 

können Schüler, Lehrer und Eltern schulische Veranstaltungen hygienisch und technisch einwandfrei 

mit Essen und Trinken unterstützen. Zwar konnten im letzten Jahr bei verschiedenen 

Veranstaltungen 33 neue Mitglieder gewonnen werden, die Zahl der Abgänge war jedoch deutlich 

höher, so dass der Verein zwischenzeitlich noch 990 Mitglieder zählt. Sie brachten mit ihren 

Beiträgen den wesentlichen Teil der Einnahmen auf, wie Kassiererin Brigitte Notter-Schroth 

anschließend berichten konnte. Erfreulicherweise gestiegen waren auch die Spenden, größtenteils 

jedoch in Kleinbeträgen, und vor allem bedingt durch die Bäckertheke natürlich die Ausgaben, was 

am Ende zu einem Minusergebnis von 1.483,53 € führte, was jedoch weder bei den Mitgliedern noch 

bei den Kassenprüfern zu Stirnrunzeln führte. Das liegt daran, dass der Verein ja satzungsgemäß mit 

seinen Einnahmen die Schulgemeinschaft unterstützen soll und zudem noch über ein paar Euros 

Reserven verfügt. Die Kassenprüfer bestätigten eine übersichtliche und beanstandungsfreie 

Kassenführung, so dass OSD Hans-Joachim Drocur eine einstimmige Entlastung des Vorstandes 

feststellen konnte. Er bedankte sich bei den Freunden ganz herzlich für die vielfältige Unterstützung 

der Schulgemeinschaft, die dadurch das Miteinander und die Lebensqualität an der Schule 

wesentlich fördern. 

Nachdem keine Wahlen anstanden folgte noch eine kleine Vorschau auf das laufende Jahr, bei der 

zunächst die Leistungspreise, Abiball und Ehemaligenfest im Vordergrund stehen. Weitere Projekte 

für die Schule sind jedoch schon avisiert, so dass dem Vorstand die weitere Arbeit nicht ausgehen 

wird. Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende Siegfried Dierberger noch mit einer einem 

Weinpräsent bei Christa Hartmann für ihre redaktionelle Tätigkeit bei der Herausgabe des 

letztjährigen Spickzettels und für die bestens besuchten Kochkurse. 


